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Stuttgart , 25 . Juni . Mit der Heraus¬
gabe des neuen Lehrplans für württ. Volks¬
schulen ist die Anschaffung neuer Lesebücher ein
unaufschiebbares Bedürfnis geworden. Von
der Oberschulbehörde wurde deshalb alsbald
eine Kommission mit dieser Aufgabe betraut.
Heute hatte die Kommission ihre erste Sitzung ,
in der von allen Teilnehmern die Notwendigkeit
einer Neubearbeitung sowohl der Fibel als auch
der beiden bisher gebrauchten Lesebücher aner¬
kannt und auch in den grundlegenden Fragen
betreffs der Ausgestaltung der genannten Schul¬
bücher vollständiges Einverständniserzielt wurde .

— Der Staatsanz . schreibt : Der seit einigen
Jahren spürbare Mangel verfügbarer Predigt¬
amtskandidaten hat sich derart gesteigert, daß
es nicht mehr möglich ist, alle in Betracht
kommenden Stellen mit Predigtamtskandidaten
zu besetzen . Insbesonderewird es nötig werden,
auch im Fall längerer Dienstverhindernng eines
Geistlichen durch Krankheit Versetzung des
Dienstes durch nachbarlicheAushilfe anzuordnen .
Durch Konsistorialerlaß vom 12 . Juni werden
die Dekanatämter angewiesen, sich bei ihren
Vorlageberichten betreffend Beigebung eines
Vikars darüber zu äußern , ob sich die Versetzung
des Dienstes durch solche Aushilfe ermöglichenläßt.

Bad Tein ach , 25 . Juni . Laut einem
aus dem Kgl . Kabinett eingetroffenen Schreiben
haben Seine Majestät der Brunnenverwaltung
Bad Teinach die Genehmigung erteilt , das von
ihr zum Versand gebrachte Mineralwasser der
Teinacher Hirschguelle als „Tafelwasser S . M.
des ^Königs Wilhelm II . von Württemberg * zu
bezerchnen .

Bebenhausen , 25 . Juni . Der König
hat sich heute vormittag nach dem Truppen¬
übungsplatz Münsingen begeben , um den ge¬
fechtsmäßigen Schießübungen des Feld -Art.-
Reg . Nr . 13 (Ulm) anzuwohnen , zu welchen
sich auch der komm . General v . Fallois einge¬
funden hat . Am 3 . Juli wird der Hof zum
Sommeraufenthalt nach Friedrichshafen über¬
siedeln .

Forbach , 23 . Juni Die Tiefbauarbeiten
zur Herstellung der eingleisigen Bahnlinie von
Weisenbach nach Schönmünzach (Landesgrenze)
find jetzt von der Großh. Bahnbauinspektion
Gernsbach zur Vergebung ausgeschrieben. Die
Bauausführungen auf der etwa 16 Kilometer
betragenden Strecke bestehen im wesentlichen
aus 4 Baulosen . 603420 cbm Erd - und
Felsbewegung find zu bewältigen und 8 Tunnels
zu erstellen , von denen das größte 358 m, das
kleinste V5 m Länge haben wird . So wird
"Eben der Landstraße im Murgtal in kurzer
3" t eine Eisenbahnlinie herlaufen , während
w früheren Jahren bis Ende des 18 . Jahr¬
hunderts der bedeutende Verkehr auf der sogen .
Weinstraße zwischen Rastatt und Gernsbach
und von da aus der Wasserscheide dem Hohloh
entlang über Besenfeld mit Abzweigungen
gegen Forbach und Schönmünzach bis Freuden -
siadt vermittelt wurde.

Ettlingen , 20 . Juni . Vorgestern abend
fuhr ein elegantes , rores Automobil mit einem
Dragonerofftzier, einer weißgekleideten Dame

und dem Chauffeur als Insassen in mäßigem
Tempo zur Stadt heraus, Karlsruhe zu . In
dem Vorgarten eines industriellen Etablissements
jener Straße war der Laufbursche eben dabei,
den Pflanzeu erfrischendes Naß zu geben , als
er , des Gefährts ansichtig , kurzerhand die nasse
Spende auch dem Automobil und dessen In¬
sassen znteil werden ließ. Der Bursche hatte
aber damit nicht gerechnet , daß er wegen seines
Tuns gefaßt werden könnte und bekam deshalb
große Angst als das Automobil anhielt . Er
rannte der Hildastraße zu , sich in einen Kauf¬
laden flüchtend , der Offizier und der Chauffeur
ihm nach . Alle List half ihm nicht , er wurde
gefaßt . Der Offizier faßte ihn schön beim
Schlaffitchen, der Chauffeur an der Hand , aber
das Unwetter ging doch gelinde vorüber . Ich
hörte wie der Offizier — es war nämlich Prinz
Max — zu dem Burschen sagte : „ Da gehst Du
hin und leistest der Dame Abbitte ! " Das ge -
schah und „ so jetzt kannst Du gehen ! " war das
Ende . Der Uebeltäter war in gelinde Hände
geraten .

Frankfurt a . M . , 18 . Juni . Tine Auto¬
mobilrennbahn soll , wie der Kaiser nach der
Entscheidung des Taunusrennens bei einer in¬
ternen Besprechung init den Ausschußmitgliedern
des Kaiserlichen Automobilklubs angeregt hat
demnächst erbaut werden. Nach dem Vorschlag
des Kaisers soll die Bahn über eine Strecke
von 50 Kilometer errichtet werden und zwar
in der Lüneburger Heide oder in der Eifel .
Beide Gegenden erscheinen geeignet, um dauernd
Automobilrennen ohne Gefahr für das Pub¬
likum abhalten zu können . Ter Kaiserliche
Automobilklub wird die Anregung des Kaisers
prüfen und auch die finanzielle Seite in Be¬
tracht ziehen . Nach anderen Meldungen soll
sich bereits ein Finanzkonsortium , an dessen
Spitze Geh. Kommerzienrat v . Friedländer
- Fould steht , zur Ausführung des Unternehmens
gebildet haben .

— Die Elektrizitätswerke Echuckert u . Cie .,
Nürnberg planen für nächstes Frühjahr die
Anlage einer großen Talsperre im Oelschnitz-
tal oberhalb deS Kurorts Berneck im Fichtel¬
gebirge . Das Wasserbassin soll einen Inhalt
von 8 ^2 Millionen Kubikmeter Wasser enthalten .
Die gewonnene Kraft soll ihre Verwendung
finden für den elektrischen Betrieb der Lokal¬
bahn Neuenmarkt-Berneck -Bischofsgrün , sowie
für industrielle Zwecke in Bayreuth, Kulmbach
und anderen Orten.

München , 25 . Juni . Vor dem Amts¬
gericht München I begann heute der Prozeß
des Dr . Karl Peters gegen den verantwort¬
lichen Redakteur der „ Münchener Post "

, Gruber,
wegen Beleidigung durch mehrere Artikel des
genannten Blattes , in denen u . a . die bekannten
Vorwürfe gegen Peters wegen willkürlicher
und ungerechter Hinrichtung eines schwarzen
Dieners und einer jungen Negerin wiederholt
wurden . Als erster Zeuge wurde Oberleutnant
a . D . Kunstmaler Frhr . v . Pechmann vernom¬
men , der als Schutztruppenosfizier nach Afrika
gekommen war und mit Dr . Peters am Kili¬
mandscharo gewesen ist. Der Zeuge schilderte
die dortigen Vorkommnisse ebenso wie Dr .
Peters . Der Neger Mabruk sei nur wegen

Einbruchs , die Negerin Jagodja nur wegen
wiederholter Flucht hingcrichtet worden.
Dr . Peters selbst sei gegen die Hin¬
richtung der letzteren gewesen , sei aber über¬
stimmt worden . Von einer grausamen Be¬
handlung von Negerinnen sei dem Zeugen
nichts bekannt. Pensionär Wiesk, der unter
Peters Sanitätsunteroffizier am Kilimand¬
scharo war, sagte aus , er habe den Auftrag
erhalten , den Neger Mabruk zu hängen, wobei
nichts ungesetzliches vorgefalleu sei . Die Nege¬
rin sei Kettengefangene gewesen und durch den
Zeugen sei ihr angekündigt worden, daß sie
bei einem Fluchtversuch schwer bestraft oder
hingerichtet würde . Die Negerin sei nach
wiederholten Fluchtversuchen gehängt worden .
Reichstagsabgeordneler v . Vollmar erklärte , er
habe 1895 als erster im Reichstag den Fall
Peters zur Sprache gebracht , weil er den
Eindruck hatte , daß mächtige Einflüsse sich
regten , um Peters ein hohes Amt in den
Kolonien zu verschaffen . Justizrat Koffka-Ber-
lin , der Verteidiger deS Dr . Peters vor dem
Disziplinargerichtshof in Berlin , teilte mit . daß
ihm Wißmann bei der Besprechung des Falles
Peters erklärt habe, er würde in ähnlichen
Fällen ebenso handeln wie Peters gegen Ma¬
bruk und Jagodja .

München , 26 . Juni . (Prozeß Peters . )
Zeuge Kapitän a . D . Ritter v . Loßberg-Berlin
gibt Auskunft über zwei Unterredungen mit
dem Geh . Legaticnsrat Hellwig, der gesagt habe,
die Verurteilung sei nicht wegen Hängen eines
Negers , sondern wegen wissentlich falscher Be¬
richterstattung erfolgt , und selbst dieser Vor¬
wurf könnte sich noch anders erklären . Peters
erklärt , daß Leutnant Bronsart v . Schellendorf
ihm feindlich gesinnt sei . Arber die Gründe
für die Hinrichtung des Negers habe er nie
mit ihm gesprochen . Seine Aeußerungen hie¬
rüber seien erlogen. Generalleutnantv . Liebert
und Oberstabsarzt vr . Becker-Berlin äußern
sich über v . Schellendorf ungünstig . Er gelte
als unzuverlässig und in Geldsachen als ganz
unsicher . Kunstmaler iiuhnert -Berlin , der im
Herbst 1891 am Kilimandscharo vr . Peters
kennen lernte , hat der Hinrichtung deS Negers
als Zeuge beigewohnt. Nach seinem Eindruck
war die Hinrichtung notwendig wegen der
dortigen Verhältnisse . Das Urteil gegenüber
vr . Peters sei ungerechtfertigt ; erwürbe ebenso
gehandelt haben . Verschiedene Sachverständige
bestätigen, daß kein Expeditionssührerohne eine
gewisse Strafbefugnis auskomme. Die Prügel¬
strafe sei auch in der Eingeborenentruppe in
Anwendung . Früher sei auch das Prügeln von
Weibern gestattet gewesen , jetzt sei es verboten .
Die Strafe des Prügeln und Hängen sei in der
ganzen arabischen Welt üblich und notwendig .
Auch Pater Acker erklärt , der Schwarze könne
ohne Stock nicht erzogen werden, aber der Fehler
sei oft, daß die Schwarzen nicht wissen , wes¬
halb sie geprügelt werden . Reichstagsabg . vr .
Arendt erklärt , Kolonialdirektor Kaysec habe
nach Abschluß der ersten Untersuchung gegen
Peters gewünscht , daß dieser wieder angestellt
werde ; erst später nach den Angriffen gegen
Peters im Reichstag , habe Kayser seine Stell¬
ung geändert und die Rede gegen Peters ge-



halten , gegen die er, vr . Arendt , alsbald den
Vorwurf der Unwahrheit erhoben habe. Die
Fälschung des Tuckerbriefes sei ein Buben¬
stück gewesen . Er trete für vr . Peters ein ,
weil Deutschland diesem die Kolonie Ostafrika
verdanke und weil nach . seiner Ueberzeugung
an Peters ein Justizmord verübt worden sei.
Im Disziplinargerichtshof habe kein Sachver¬
ständiger und kein Afrikaner gesessen. Der
Hauptzeuge gegen Peters , v . Bronsart , sei un¬
glaubwürdig . Eine Wiederaufnahme des Ver¬
fahrens sei leider durch Gesetz ausgeschlossen .

— Die Zusammenkunft zwischen Kaiser
Wilhelm und König Eduard dürfte Ende Okto¬
ber, vermutlich in Windsor , stattfinden .

— Der Reichskanzler Fürst Bülow ist
Sonntag abend wieder in Berlin eingetroffen.

— Der Abgeordnete Erzberger hat gegen
das Urteil des Schöffengerichts im Beleidigungs -
Prozeß Bennigsen , das ihm eine Gefängnisstrafe
von einer Woche auserlegt , Berufung angemeldet.

— Der Automobilsührer eines in Frank¬
furt a . M . auf Besuch weilenden Ritterguts¬
besitzers lud ein Brautpaar , das er in einer
Wirtschaft kennen gelernt hatie , zu einer Spa¬
zierfahrt ein . Auf der Chaussee bei Eschborn
entwickelte er eine so rasende Geschwindigkeit ,
daß das Automobil bei einer Knrve umgeworfen
und zertrümmert wurde . Die Braut erlitt
einen Beckenbruch , eine schwere Gehirnerschütter¬
ung und innere Verletzungen, der Bräutigam
erhebliche Brandwunden und der Fahrer meh¬
rere Beinbrüche und ebenfalls , da er unter das
Auspuffrohr zu liegen kam, furchtbare Brand¬
wunden ; die rechte Gesichlshälfte ist verkohlt.

Tiflis , 26 . Juni . Auf dem Erivanplatz
im Zentrum der Stadt , wo sich eine große
Menschenmenge befand, wurden nacheinander
zehn Bomben geschleudert , die mit Gewalt
explodierten und in großem Umkreise Scheiben ,
Türen und Schornsteine zertrümmerten . Viele
Menschen wurden getötet und eine große An¬
zahl verwundet . Nach der Explosion vernahm
man Gewehr - und Revolverschüsse , der Ort der
Katastrophe ist abgesperrt .

Unterhaltendes .

Teuer erkauft.
Erzählung von Jda von Conring .

(Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)
Nun kam Richard leise, auf den Zehenspit¬

zen, trotzdem der dicke Perserteppich jeden Laut
verhinderte , zu Ulla herüber . „ Es ist ein
wüster Traum. Ich zerbreche mir vergeblich
den Kopf , wie der ruhige , kaltblütige John
zu einem Duell kommt . Und daß er mich
überging , als er einen Sekundanten brauchte,
mich, seinen ältesten Freund , der ihm wie ein
Bruder nahe stand. Gleichgültige Menschen ,
die er kaum kannte, hat er sich dazu ausgesucht.
Daher kam es auch , daß sie erst vor einer
Stunde nach mir schickten . Verstehst Du das
alles ? " — Ulla sah ihn traurig an . „ Sei
gewiß, daß John Dich nicht aus Lieblosigkeit
überging ! " - „ Ich weiß wohl, aber es ist
alles so sonderbar und schrecklich . Als ich an¬
kam , der Bote traf mich gottlob noch zu Hause,
lag er schon auf dem Operationstische . Seine
Hand hing schlaf herab wie die eines Toten ,
er zerbiß sich die Lippen vor Schmerz, und
als er mich sah, machte er doch den Versuch
eines Lächelns. — „ „ Ulla , Ulla " "

, sagte er
ein paar Mal , „ laß Ulla hole» ! " " Dann haben
mich die Aerzte hinausgeschickt . Sie hatten
wohl recht , ich bin meiner Fassung nicht
sicher. " —

Da war wieder der erschütternde Klageton
— nur klang er schwächer und matter, als
zuvor . — „ Mein Gott , wird diese Folter
niemals enden ? " rief Richard außer sich.
„ Ich begreife Deine Ruhe nicht Ulla ! Du
hörst und weißt, daß er leidet , — und wie
sehr hat er Dich geliebt ! " Ulla stand auf
und schmiegte sich an Richards Schultern —
ein Zittern rann durch ihren Körper . „ Du
kannst nicht mehr leiden, als ich . Aber ich muß
und will meine Ruhe bewahren — für den
Moment, wo ich John vielleicht sehen darf .
Ich würde ihm schaden , sähe er mich dann
so maßlos erregt .

" Richard nickte. Du hast

wohl recht . Wenn wir nur wüßten , wie es
um ihn steht ! Die Ungewißheit ist das
Schlimmste. Was meinst Du , sollten wir Papa
nicht benachrichtigen? Ich könnte eins der
Mädchen hinschicken.

" —
Nun ging die Tür auf . Einer der Aerzte, ein

jung . Mann , ohne Rock , mit aufgestreistenHewd-
ärmeln,dieHändemitBlut beschmutzt,kam herein,
ging schnell mit flüchtigem Gruß an den Ge¬
schwistern vorüber , öffnete die äußere Tür nnd
rief nach Wasser. Richards angstvolle Frage:
„ Wie stehts um meinen Freund ? " beantwortete
er achselzuckend: „ Wir haben die Kugel gefun¬
den und den Verband angelegt. Herr Fowler
ist soeben zu Bett gebracht worden . Der Pro¬
fessor wird bestimmen, ob der Kranke Sie oder
Ihre Frau Schwester sehen darf . Einstweilen
ist er wohl zu schwach dazu . " Er ging zurück
und ließ die Tür hinter sich aus , so daß Ulla
den anstoßenden Raum übersehen konnte.

Ein breiter Strom von Sonnenlicht flutete
durch das Fenster ^und .beleuchtete den davor
stehenden , mit einer Matratze und Leintüchern
bedeckten Tisch . Auf ihm hatte man John
augenscheinlich operiert . Zur Seite standen
große Glasgesäße mit irgend einer antiseptischen
Flüssigkeit gefüllt, in denen blanke chirurgische
Instrumente lagen. Daneben Pakete mit Ver¬
bandwatte , lange Streifen von Mull und Gaze,
verschüttete Sicherheitsnadeln auf dem stellen¬
weise mit großen dunklen Flecken bedeckten
Teppich des Fußbodens — der ganze Apparat,
dessen die moderne Wissenschaft im Kampfe
gegen den heimtückischen Vernichter bedarf , war
in Scene gesetzt worden, um das Menschen¬
mögliche zu tun .

Jetzt kam der Professor aus Johns Schlaf¬
zimmer . Er war ein großer hagerer Mann
mit glattrasiertem Gesicht und einer dunklen
Perrücke. Seine Hellen, bebrillten Augen hatten
einen durchdringenden Blick , der feine Mund
mit den schönen Zähnen sah aus , als habe er
nie ein Lächeln gekannt. Der Professor warf
einen prüfenden Blick auf die Geschwister . „ Der
Kranke verlangt fortgesetzt nach Ihnen , gnädige
Frau ! Falls Sie Ihrer Selbstbeherrschung
ganz sicher sind , habe ich nichts dagegen, daß
Sie zu ihm hineingehen . Denn die Zeit ist
kurz . " — „ Herr Professor — " — Richard
war einen Schritt näher getreten — „ Sie ha¬
ben keine Hoffnung ? " — „ Keine" war die
mit ruhiger Bestimmtheit gegebene Antwort.
„ Eine innerliche Verblutung. Es handelt sich
um einige Stunden. Hat Herr Fowler noch
nahe Angehörige ? In diesem Falle täten sie
gut, dieselben sofort telegraphisch zu benachrich¬
tigen. " — Richard schüttelte den Kopf. „ Nein,
es ist niemand da . "

John Fowler stand auf dieser Welt so
allein , wie es nur wenigen Menschen befchieden
ist . Lachende Erben, die englischen Vettern ,
die er kaum gekannt hatte , mochten sich des
fetten Bissens freuen , den sein rascher Tod
ihnen in den Schooß warf — in aufrichtiger
Trauer würden an seinem Sterbebett nur
blutfremde Menschen stehen .

Der alte Diener kam herein und winkte
Ulla . Der Professor hob mahnend den Zeige¬
finger der mageren , gepflegten Rechten : „ Ruhe ,
gnädige Frau , Ruhe ! Machen Sie ihm das
Sterben nicht schwer ! " — Es ging wie ein
tränenloses Aufschluchzen durch Ullas Gestalt ,
dann folgte sie , blaß wie eine Tote, aber in
völlig beherrschter Ruhe , dem Voran schreitenden .
— „ Tüchtige Frau, " sagte der Professor , ihr
wohlgefällig nachblickend . Es ist heutzutage
eine Seltenheit, wenn Damen keine Nerven
haben . Gewöhnlich fallen sie im unpassendsten
Augenblick in Ohnmacht oder Weinkrämpfe.
Ich werde gegen Mittag noch einmal zurück-
koniwen , Herr Pfeiffer , obwohl es leider keinen
Zweck hat , als nur zu Ihrer Beruhigung zu
dienen . Guten Morgen . " ( Fortsetzung folgt .)

(Eine Fata Morgana auf dem Atlan¬
tischen Ozean .) Aus New Uork wird ge¬
meldet : Von einer selten klaren Luftspiegelung
erzählen die Passagiere des amerikanischen
Dampfers „ Philadelphia "

, der am Sonnabend in
New Jork einlief. Am Tage vorher gewahrten

sie am Himmel die Spiegelung eines großen
Ozeandampfers , der sich in voller Fahrt befand .
Das Brld war so außerordentlich klar, daß man
sogar das Schiff feststellen konnte ; es war der
französische Schnelldampfer „ La Lorraine"

. Am
Horizont dagegen war selbst mit den Fern¬
gläsern keine Spur deS Schiffes zu entdecken
Man setzte nun die drahtlose Telegraphie in
Tätigkeit und erlangte schnell Verbindung mit
der „ Lorraine "

, sie steuerte in einer Entfernung
von fast 25 englischen Meilen . Das Phänomen
wird als von seltener Vollkommenheit geschildert;
man konnte deutlich alle Einzelheiten an Bord
unterscheiden und sah die Passagiere auf Deck
lustwandeln . Die See war ruhig und die
Sonne verhüllt ; man beobachtete die Spiegel¬
ung eine halbe Stunde lang . Dann verschwand
sie allmählich.

Was ist Jnduri « ? Jndurin , auch „ Jdine "
genannt, ist eine Dauerfarbe, die in Pulver¬
form verkauft und mit Wasser angerührt wird .
Der Anstrich hat ein gefälliges Aussehen, hält
sich in Wind und Wetter sehr gut und färbt
nicht ab . Jndurin ist billiger als Oelfarbe
und eignet sich besonders für neuen Kalkverputz,
für Backsteinfassaden , Zement- oder Gipsverputz,
bei Junenanstrichen auch für Holz, Metalle und
Glas . — Für Holzbauten im Freien, wie Ein¬
friedigungen , Schuppen , Geräte usw. , die von
Fäulnis und Schwammbilduug bedroht sind ,
nimmt mau statt Jndurin oder anderen Farben
lieber ein holzerhaltendes Anstrichöl. Das Beste
auf diesem Gebiet ist das bekannte Avenarius
Carbolineum , das auf eine an praktischen Er¬
folgen überreiche Verwendungszeit von mehr
als drei Jahrzehnten zurückblickt . Für beide
Artikel hat die Firma R . Avenarius u . Co.,
Stuttgart , Hamburg, Berlin 0 und Cöln in
hiesiger Gegend Niederlagen errichtet bei Herrn
W . Treiber z . Windhof in Wildbad .
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IL^ I . lk » Äll»» t « I.
Haas , kr . k . Oassol-VVstkolmsböbo
8targarät , kr . ^ stolt m. krau Kom. Koriin
>Von2oi , kr . kustav , Ingenieur ' Augsburg
I»pW , krau kr . , Konorastconsuisgattin Hamburg

koston , kr . Lugen kaston-öaäon
Oaragnon, krl . Nari s , krivatioro ktorsbsim
Oaragnon, Kri . kmstis , krivatioro kforrckoiis
Stols, kr . k . , Kaufmann kostbronv
Zamuol, kr . VV . , kautmann Koriin
Ltaigor, kr . ? . , krivatior mit krau Kom . SAIingon

Hat .
Lun , kr . L . k . Lase!
LedviäotLk^, kr . Lürgormoistor , Lissa (koson)

Hatvl i»a «l VLU » Van ««r «U»
koimann , krau 6arl Nborfolä
ksimann , krau kritr Llbortolä
kosmin , kr . kaul , >VirkIiobor

8taatsrat mit krau kom . unst
Doobtor 8t . kotsrsburg

kbilosoxbok, kr . karbara 8t . kstorsdurg
van DuM van Svrooskorlron vau

Luzston , krau karouiu mit koäiovung
2uzston (kostanä)

kriok , krau mit Doobtor Lismon
kmlauff, kr . 6l . mit kamstio >VanstsbooIc

krsstt ». « Idi« tr » olrt
Ooräior, kr . Kotttrioä , Kastvirt Nükiaekor

« ILtrsvI ,
krotklick, kr . Kaufmann ^ sxerg
Lolis, kr . Lornbarä, krivatior kkingon
kbor , kr . Lugust NaibliuMN

HatsI LIuinpp
kirsobtolst, kr . kmst Orotoia
kngsror , krau mit kri . Dooktor ^Viosbaäsn
8obuit3, kr . ckobo Hamburg
Wo^ganä , kr . k . kov -^ orir
Lov)?, Naäamo stoanno Laclon-Kaäen
8torn , Nr . Louis anä tarnst)? kkiiaäelpbia
6a )?arcl, kr . 0 . mit krau Kom . krankturt a .m

Noosmann, kr . Laufmann kfor/beim
Sofort , kr . 6l . , DanNobrsr 8tuttgart
Kump , kr . kolckvoboi Stuttgart
>Vassobo , kr . kr . , Vi^ofolstvvobol Stuttgart
Sebönomann, kr . kr . , Ltm., Nannkoim



« »tel L K «I«I Liöven .
Lsvi , Or . Nax , Lkm . Ltatt ^art
Isekann , krau mit krl . koedtsr Lassi« »tel « »In»ei » K »rteir .
Vsttvr , Or . Otto mit krau Osm . Stuttgart« «t « I I*<»8t .
äas ^sr , krl . Obsrkasssl b . Lonn
Uuttisrs , Or . ^ .Ikrsä , Oikl ^isr Oanäau
kosssbsl , Or . Lobsrr , Okk ^isr „ilrras krl . Narta LsipxiZ -Linclsnau

0 » 8« »»tK «IÄ « « 88 .
Levis , Or . Vä . , Lim . Niinelisn
Lolilsr, Or . Lim . Stuttgart
Lolb , Or . ^ . , Lim . Osilbronn
Lsstls, Or . Lru8t , Lim . krsuäsnstaät
Lausrvsin , Or . kr . mit krau Osm . krankkurt a .N .
IVeissrt , Or . Lim . Ltuttzart
Ortmann, Or . kraim LtuttZart« » lei « » sslselber « »I.
lasZsr, krl . Obsreasssl b . Lonn
Lovsl , Or . Osinr . , ObsrinZsnisur ksssn -Lubr
dosäisks , Or . Lsntisr mit krau Osm.

NaZäsburZ
Laxpier, Or . Or . Lselitsainvalt krankkurt a. Ll.
Lelnvsiksrt, Or . L.uZ ., OsnsralaKsnt Nannlisim

« »lei 8 «I»»» !«I « . K« 1L . OvI»8ei »
Lsrbsrt , Or . ^ .lirsä m . krau Osm . ^ .usssburx
Lilbsrstsin , Or . 7ossk, Lauimann

mit krau Osm . Wilmsrsäork
7saas , Or . Oso , m . krau Osm . kraukkurta . LI.
Larlovva, Or . Waltsr , Laukmann Orssäsn
Loxpsl , Or . Ouävviss , Lankbsamtsr

krankkurt a . N .
Osinsr, Or . Osinriek kramsrsdsim
L.rras , krau Narta ; Nüblsnbssit ^srsZattin Lsipxi»
Ounxsnbäussr, krau 7stts ksuektivanZsn

<A» 8lI> « 8 « I»I» S
Liebslsn , Or . ^ ib ., InASllisur Lsunkirsbsn
Labisrsitinsssr , Or . O . , Laukmann

mit Lutsebsr Vaibin ^sn a . k .
8vI »vr» e^« »̂ I <II» «tvI

NontaK, Or . kbilipp , krsiburZ
« «8l » » e »ti »i» Va » 88 » I» t

Lutsnristb , Or . Laukmann 8tutt ^art
Lumme , Or . äosek Kokrambsr ^« »8tl » « Vviilillr « ei»
Olnkaussn , Or . krisärieb Oaukks » a . 0 .
Klsrkls, Or . -lakob , krivatisr k88lin »sn
Laa§, krau luttlin ^sn

/ O O/rr/s ^

VIII» ^ » x » 8t »
0sn2 , krau Osbsimrat Oaisnsss b . Lsrlin
Lsiebsl , Or . Lauuntsrosbmsr krlanZsn
krank , Or . kkarrsr OsinsbsrA
Oknasksr , Or . Uannlisim
krank , kri . kmma ksinsbsrss

V!I»r « » « LILve stzur
Lsrwann , Or . OsorZ , krivatmavn 8ps ^sr
knabs , Or . k ., krivatisr mit krau

Osm . Lps^sr
Odsrlsdrsr « »» r

lVolkk , Or . Osvsrbtzbankkassisr 8sbvl . Oail
Llalsrm . « r» e!»I»«IÄ

öatt , Or . >4 . , sanä . pkarm . Larlsrulis
Oinäausr , Or . Iklkrsä , eanä . rsr . mack .

Larlsruks
VIII » « rl »t» l

Oosrks , kri . kmma Lsrlin
Lekkarä, krau krivatisrs mit kri . koektsr Oanau
LeIIo8, krau Naris >Vs . Lsrlin
Lobrbsek , kr . kran 2 . LVs . m. kam . u . Lsä . Lsrlin

k «8oli
OslLnsr, krau ^ nna Itsntisrs mit kosIitsrLsrlin
LekUills, Or . Oarl , Lim . mit krau Osm.

krioksnkaussn
Vill » VI» » !8tii »e

krv ^sr , Or . I °k . mit krau Osm . OamburZ
« Z8» V » U»r

Mxkotk, Or . Julius , Lonclitor Llsmmin^sn
Wi t,ve « «reer

Lranr , krau ksslin ^sn
I>i »Zr «iri88ei >8t » ti «i» .

Ksxrsr , krau LtuttZart
VOI » « rtlr »

Mi >268tisimsr, Or . ^ bradam , Lkw . Lruolisal
VIII« Lbertv

LtlwZsr, krau Naris kautksn a. 0 .
« eii »I»alÄ « »8ele .

oMssr , krl . Oslsns Amerika
^ Vril » LIi8 » I»«tI»
Oatau , Or . krankkurt a . N.
oetmsiüsrs , krau O . Oüasslävri

V! II» « r« L» .Marx , Or . kskrsr mit krau Osm . ^ .Isksim
marx, krau ^ulis, mit 2 Lokneksn ^ lnksim
^ rx, Or. Ornat, ^Vsinkänäisr ^ kdsim

Lrsmsn
örsmsn

Lxaickin^sn

LsusnbürZ
üauptstr . 88 .

^Vaterlos Illinois

<M«8«I»V « Nvll8
Olattkorn , Or . Okristian, Labinsttmsistvr

kiorrilsi'm
« ouLitvre ! ZknulL

^.n6rö , Or . O.
Lropx , krl . O.
krommsr, Or. N . , Lim.

Laäiaspsktor tkenekl .kink , krau kostsskrstLr
« « I»eet D «» IL,8skorr , Nr.

8ckorr , Llrs.
8okorr, LIiss „lV« . Oiiirlkvn , Itauptstr. 107.LruäsrwüIIsr , Or . 7 . Inspsktor Osilbronn

Lattlsrm .
Naisr , krau Lina kirwassns (kkslri )Ootk , krau küss , kadrikantsnAattin

kirmassns (kialr )
Vlaselliikrm. Or «88 «»»» i».

iOüllsr , Or. käuarcl , kriv . m. kr . Osm. ^ uMburg
V »I1» lLelei » ».

Olaussn , Or . Obsrbaurat klünstsr i . >V«8tk.Vill » HaI »«i»8l»A»jt«i»
Orimanä, kr . Valsska mit Lskvvsstsr Orssäsn

« »« 8 « «« «Irl
Orötmnsssr , Or . Lobsrt , Lim . 8tuttssart
Lösses , krau ksbrikant 8tutiZartVili » « vvker .
2itxmann , kr . 7ulis, Lauimvs . m . koskt. Lürnksr-;V» I1» H»I»« i»««Ner »
VtginAartsn, Or . Louis, Lim . Lasssl
IVinäseksr , Or. Tustixrat , Itsektsanvvalt krisäbsrZ

OsseNv. « »rLke »i»»e» .Oanssr, krau Or. 8tuttZart
kinbsek, krau Okatinka ^Vs. krankkurt a . U.« r »I «8eiri »»i,8
ksttsrwancl, Or. Oirsktor mit krau Osm.

TiVanzsn i . LÜA .
Le »« 88 .

Oalls , Or . Osrmann, kabrikant
krau Osm .

8amson , Or . U ., ^Vsinlläncilsr
» LLoLeriii . « r »» 88 .kitls , Or . 0 . Nasstiinsokabrikant

LsLisnunA 8tuii ^
Nulrsr , krau Natliiläs , Laukmanns ^attin

mit
Oocksnksim

8tutt ^art

mit

^Vörnls , krau Losa , Laukmanns ^attin
Lossuksim (I

« » » 8 Lnvli
Naursr , Or . krisäriok , Lim . OöppinMn

ZLü1»1vr , llauptstr . 93 .
Lsnx , Or . T̂ uZ. , Oiakon Lirekksim u . k .

VLN » LttÄirer
Ollmann , Or . -7 . . kabrikant 8elnvsinkurt
kllroät , krl . OMia OsttinMn

IVaxsavärtsr T » Li »er
8auttsr , Or . ^ iirsä knin ^sn
OanAsndtzlAsr . krau Lnna 8auiZau

2ll. I^ ebker » (Villa Oarmsn .)
Lttsr , krl . Ouiss LiZmarin^sn
ülüllsr , krl . küss 8tutt ^art

Vill » Livl »tei »8lvii »
Osrtsl , krau Oambur »
8sbmaris , krau Hamburg

VIII » Al » lI »H «1«
8ekmi6t , Or . Or . , Lonsisr . kräsiäent a. 0 .

tVirkl . Osbsimrat mit krau Osm . Lsrlin
Vi« » II « i» « ep »8

8tarks , Or . Nax , Lkm. mit krau Osm .
Osipm'Z
Oissssn

Laokdilulerm . « » tl ».
Llsin , Or . Osoxolä , Lauimann ^Valläori

Luelibllläsrm . lktiexinxer
Orünsksläsr , Or . krivatisr mit krau

Osm . OürnbsrK
« e » eL « all » (Villa Latli .)

ösuoksl , Or . IValäsmar mit krau Osm .
unä 8olm 8tr gLsburZ

Lürsolillsr « 0 » »« l8vl ».
Ooppsrt , krl . Ladstts Lsmptsn

lkriv «Ie 8el »ii »el »!ie
Lrsünlin , krau ülaris mit Lscl . kinllinxen

Villr » SeIrMLÄ .
Ookn, krau kaulins Lsrlin
7a»er , Or . lOiton , krivatisr Oauksn

8oI»»Kner 8el » i» » ii1ker .
Oamprselit , Or . Larl , kissnbaknbvtrisbs -

sskrstär Larlsrubs
Iii » a !8oI »i»Iiirv »8l «r .

Losek , krau Oskrsr Lekornäori
8sbosb , Or . Vsrwaltsr Ltutt ^ art

L « U . lSeLveiiLei - ^Ve . (Villa 8oMs .)
Lasslsr , Or . kr . 2ueksrkabrikaüt OaäsAast

krivatisr 8prii »zxei^.
Oalvi, krau Or . mit löobtsroksn Llailsuä

k 'e Heb « » ! «!, Lclirsiilsrm .
8ckramm , kr . Ladstts mit Lsä . OörälinZsn

llärtllsr 8vIi « I>vi >.
8autsr , krau ^ potksksrsvitvs V^siläsrstaät

VIII » 8vIr8i »I»Iiok .
8klarsk , Or . Or . Nax , ^ rxt Oannovsr

Lrsksrm . Vreibvr .
Latssb , Or . ^ nt . , Outsbss . kkormvrsksim (kialri

AU » riv Veeider lki »K« rk»i» i,
Oabn , Or . Oans , LlaOiadrikant mit

koebtsr kssssnsburA
VIII » Vreiber

Osrät , Or . ^Vilb . , 8ub-virsktor mit krau Osm.
NaZäsbnrA

von ^Vsisssr, Or . kräsiäsnt a . v . mit
krau Osm . 8tutt ^art

^ .äriani , Or . Malbsrt Oannstatt
Olmsr , krau Nar ^arsts 8tuttZart
Osunsb , Or . Lobsrt , Lsntisr Leiste nkaussn

Laulmauu Vrvlbee .

ülavsr , Or . Laukmann
V »Il » M « » l «I»« Il » .

ksrss , krau kranr 8oIinA6n
Ilaureriu . « » 88ii »Asr .

Oartmann , Or . Obristok, Launntsrnskmsr
OoäsiünASn

VIU » « » U»I » i>e
Lüssksl , Or . ^ lb . , Lkm . 8ul2baok Lr . 8aarbr .
Löekel, krau klisabstk LIlislä (Laäsn )
Lösksl , krau Naria ^ llislä ( Laäsn )

I' » « >» » e » pttexe
>Vurm , 8skiv6st 6r Tobanna , Linäsrpüs -

gsrin OsusnbürA
8swmlsr , krl . kmma 8trümpk«lbaek

Lckrsinsrm . lkk » « .
Osinsr , krau , Laukmanns ^attin iklrvv

lb « i8e lkt « » HVe
OuMsnbsim , krl . ^ vna ZtrassdurZ
7ung, Or . OuM Lankxrokurist vuisbur »

« »ltl « leilkee , kortisr
Lavsrlaeksr , Or . 8sbastian Nüneksn
8isgslt , krau Naris kiorxksim

lkr . « app (Villa Msa)
Lsnälsn Or . Or . ksusrbaoli

VIII » M ell » « » 11»
Littsrisb , Or . kabrikant mit krau Osm .

Llannksim

kkrmann, Or. 8allv, Lim. krankkurt a .N.
Osrnanä, krl. OsiäslbsrZ
Ikon , Or. OuäviZ Lsiobsnsebvvanä

Vrelliee , LobübM .
kreuäsnreicd, Or. Osrm. , ^Vsinvirt Olm

VILL» VILtver »
Oanäausr , Or . Laukmann Llünobsn

VIII» HVetr -el .
Lisrvirtk , Or . Ouävvis mit krau Osm.

u . krl . kooktsr Valparaiso

Le »» Iie » I» e !ii»
Olriob , ^ äolk krsuclsnstaät
VoAöl , Obristian 8tutt ^art
Lronnsr , VVilbslm Littslbronn
Outx , krisäriok Wür^baok
Lauwanv , klarius 8tutt ^art
Oppsnlänklsr , Milkelm OuävvisssburA
LottisnbsrKsr, ^Vilbslm Orailsksim
Orsbin^sr , krisärieb OuäiviASbur^

KLeeei»I»I11« .
Orossmann, Naris Nartinsmoos
Liklas, Naris 8imprsebt8bau8sn
Löbnlsill , Larl Orlaek
AisAsls, ^ .lirscl Oannstatt
Itsbsr, Osrmann v
Listbammsr, kaul
Oölirinnsr , Liebarä unä ^ Ibsrt 8tuttgart
^Vsik. krvin 8tuttZart
Lotiuss , WiII^ 8tutt»art
Roekenbaek , i^äoli
Lsunsr , Oustav »
kngslbarä, Oanisl 7)
8eliüls, Lsria Oannstatt
Ruoik, Osclv -iZ -)
Ruoik, Lsrta N
klsssin », ^ nna
Osrmann, ^ nva
Lsinatb, Losins 8tuttzart
Ooll , Narta
OäZsls, LIiss
visnsr , kmilis
Lobn , Orsteken
Oammsrsr , krl . 8oüs Oannstatt
LrsuxbsrZsr, krau OuclmMdurA
kbrls , krisäa lVanZsll j . ^ ilZ.
Lsbrtvseksr, kbristins klüblkaussn
kisebsr, Oslsns 8c,lmaiät

2abl äsr krsmäsn . . . . . 4282 .



Wildbad

Bekanntmachung .
Am

2S und 30. Juni ds . Js .
findet hier die Landesversammlung des Württ .
ärztlichen Landesvereins statt.

Es ergeht an die Einwohnerschaft die Auffor¬
derung, zu Ehren dieser Festgäste ihre Häuser an
den Heiden obigen Tagen zu beflaggen -

Den 26 . Juni 1907 .
Sta - tschultheitzenamt :

B a e tz n e r.

OrtspoliMchk Vorschrift
betreffend die An » und Abmeldung der durchreisende «

Fremde« in der Stadt Wildbad mit der Parzelle Windhos
Auf Grund des Art . 15 Z . 2 und der Art. 51 und 52 des

Landespolizeistrafgesetzes vom 27 . Dezember 1871 werden für die

Stadt Wildbad mit der Parzelle Windhof folgende orcspolizeiliche
Vorschriften erlassen.

Par . 1 .
Während der Saison, also vom 1 . Mai bis 15 . Oktober jeden

Jahrs sind sämtliche durchreisende Fremde tBadgäste , Luftkurgaste Ge«

schäftsreisende, Vergnügungsreisende , Besuche u . s . w .) , welche in

Gast« oder Privathäuser für Entgeld oder unentgeltlich Wohnung
nehmen, durch die Wohnungsgeber bei dem Stadtschultheißenamt an »

und abzumelden
Par . 2 .

Diese An- und Abmeldungen haben jeden Tag morgens läng¬

stens bis 8 Uhr, bezüglich aller während des vorangegangenen Tages
oder während der Nacht angekommenen, bezw . abgereisten Fremden zu

geschehen.
Par . 3.

Zu den An« und Abmeldungen werden besondere Zettel vom
Stadtschultheißenamt unentgeltlich abgegeben und zwar :

für Anmeldung von über 2 Tage hier verweilenden Fremden
von weißer Farbe ;
für Anmeldung von bloß bis zu 2 Tagen hier anwesenden
Fremden von roter Farbe ;
und für Abmeldung von grüner Farve .
Für die Verwendung der richtigen Formulare und die genaue,

deutliche , leserliche Ausfüllung der An« und Abmeldezettel ist der

WohnungSgeber strafrechtlich verantwortlich .
Par . 4.

Verfehlungen gegen diese Vorschrift werden auf Grund des Art .
15 Z . 2 des Polizeistrafgesetzes mit einer Geldstrafe bis zu 39
Mark oder mit Hast bis zu acht Tagen geahndet .

Diese Vorschrift wird wiederholt zur Kenntnis der Einwohner -

chaft gebracht.
Wildbad, den 10. Mai 1907 .

Stadtfchnltheißenamt:
Bae tzner

a « 0 . Iberis es » .
"

7L
" '

Ind . kl . 81umsntks.l
swpüsklt ilir rsiodtialti§68 LiÄ^sr ill

Aas - , Foiser/air - rr . KemAlttMar
-err .

tzl »8thau8Av8eh1rr, keaerkestes LovstASsvLIrr, ^ asodALrulturen
6akke«8erv1«en ru äsu billiZetsn kreisen .

LSsti»l8«ste 9Ia8vurea , ^N8l6ht8porr « llun , LrunnenKlliser,
kortemonnsles , Xlpp«8 u . lerrnoottaÜKuren als Kmlvnstsn
SU lßlilillisil , von äsu tziiMedstsn bi8 2U äsu ksiuotsu ^.rtikslu

Oi ^ urren , viZurettkn u . lkubuk

ssmllieke Ocrlsnial ^ arso . in nur devten ausMälen .
8trpzk8 »rne ln iVoIIe - null LuumirnU« , llLekelksävü

Mhlaäv » 1a Laumvolls unä 1-vlneo, 8trumpMnK«n 1»
sebrrarr- unä Isäsrkurbsu in »Lwtlioliso Orösssn.

Allerseinsten garantirt reinen

Maiblüten Honig
direkt vom Bienenzüchter liefert frei ins Haus 1 Postkolli 9 Mark
bei Mehrabnahme billiger . Bestellungen nimmt die Expedition ds
Blattes entgegen.

SWnM KichkMiiOllm
Ziehung Mutiert 16. Juli IM.

Hauptgewinn IS 999 Mk.
Ferner Gewinne ä S999 Mk ., 2999 Mk 2 Gew . u 1999 Mk .,
4 Gew . a 599 Mk . u . s. w.

Lose L 1 Mk . zu haben bei
Vd .r .

Papierhandlung

8 Man abonniert jeckerreit aut äas

L lckönste unä billigste
8 Familien -VSitzblatt

1^

H ^ eggenäorker -Viätter !
I München s rs Leitschrikt kür Numor unä Kunst H

b
sr> vierteljährlich IS Nummern nur M . Z —

^
« Ndonnement bei allen Suckrkancklungen unck a
8 poltsnltalten. verlangen 5ic eine 6rstls Probe- ^
» nummer vom Verlag, münckren, Lkeatinerltr . 41 «

Kein Lelucker äer Ltaät Müncken »
tollte es versäumen , ckie in cken Näumcn cker kiecksktion , P
Lbeatinerttrahe 41 w beknckllckre , Luherlt lntercllante Nus- »
Kettung von örtgtnalretckmungen cker Meggenckorker - Liitter A

ru betlckltige» . ^
8 AM" vä-v» g^ lknet. Antritt kür jeckermann krri ! "MU A

Käse! Kasel
Gute, fettstoffige, gelb

u. weich schnittige ^ bis
durchreise

I; Backsteinküse
versendet in Kisten von 40 bis
70 Pfd . das Pfund zu 33 Pfg.
geg . Nachn . franko.

Ich bemerke , daß die Käse
nicht mit Ausschußkäse zu ver¬
wechseln sind .

Aö .AsLLte, Käser
Kirchheim -Teck .

! breuile !
bvretisn Lio Ibrsr
brau, vsnn Sls ikr

Mus „VlMsmpl"«-
W86KM38edM6

rum QöburtstaZs (övsnt . such
ru V/eiknacktsn ) sabenken .

Lrsparal » »» 2slt , 8e !tc un<I
Sreaamsterlsl ca . vroreat .

I^elemvz suek aul ?rode .
Z. L. 1odll,t .4. ÜM8UMv .
Ms«r»a-2»/rs,7, !

Oanl

Usdvr klsobt I
I trooknenäe ^ » 8^I»u «1oi»I»e1iv
I kauktzL 8is am destsn bsi

Vteli»«» , vrox

hat abzugeben
Wstrel

Rennbachbrauerei

Gemischte
Marmelade

als beliebtes Vesper für Kinder zu
billigstem Preis bei

O . Hbsi'is , sön
Inh . E Blumenthal

^ Xl/'o^ s //s/7§/,s/7,6sc/s ^/MN?e^
Ilsolsn,/ §/ j

8aponia
cms//,?orre//so,Ao/r,»fsr/nor, S/sr ek >

^ Ssoonls -Wsrlee lnOrkbnbsoliS ^.̂ /

KUNst -

Hafel - Konig
per Pfd . « S Pfg. , bei 9 Pfd . °Colli
Mk. F .— franko empfiehlt

D . Treiber .

König!. Kurtheater
Donnerstag , den 27. Juni

geschloffen .
Freitag, den 28 . Juni 1907 .

Der Dieb.
Komödie in 1 Akt v . Mirbeau .

Hierauf:

Kerbstzauber
Ein Mondscheinsscenchen von R.

P resber .
Zum Schluß :

Lieöesträume
Komödie in 1 Akt v . M . Dreher .

Telefon Nr. 3». Redaktion, Druck und Verlag von A . Wildbrett in Wildbad .
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